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Zur Tagesgeschichte
Deutsches Reich

Berlin 3 Juni Heute wurde von einem sehr schwach
besetzten Hause der Auslteserungsvertrag mit Großbrittan
nien ohne Diskussion in erster und zweiter Lesung genehmigt
nachdem Präsident Friedberg und Abg Schleiden die Vor
züge desselben dargelegt Das Gesetz über den außerordent
lichen Geldbedarf für die Reichs Eisenbahnen in Elsaß
Lothringen fand allseitige Anerkennung desgleichen das
Gesetz über die Verwendung des Ueberschusses aus der Ver
waltung der französischen Landesposten während des Krieges
dessen erste Berathung der Generalpostdirektor Stephan mit
warmen Worten der Anerkennung für die Leistungen der
seiner Verwaltung Untergebenen einleitete Abg Frhr v
Hoverbeck vermißte jedoch eine nähere Charakterisirung dieser

Stiftung während Abg Braun den Maßstab der Verthei
lnng und die Ausschließung Baierns und Württembergs
von den Wohlthaten der Stiftung monirte An diesen
Gedanken knüpfte sich eine Debatte über die Zweckmäßigkeit
der baierischen und württembergischen Posteinrichtungen die
vom Abg Mohl als bedeutend besser als die im Reiche
charakterisirt wurden während Abg Elben sowohl im All
gemeinen den Anschluß der württembergischen Post an das
Reich als auch im Speciellen die Theilnahme Baierns und
Württembergs an der zu bildenden Stiftung für die Reichs
postbeamten empfahl einer Stiftung an der die genannten
Staaten Theil haben müßten da ihr nach den Worten des
Herrn Generalpostdirektors ein ethischer Hintergrund inne
wohne nämlich das Andenken an den französischen Krieg
Es sprachen noch die Abgg Reichensperger Creseld Richter
und Graf Moltke welcher das Verdienst der Eisenbahnbe
amten nicht minder als das der Postbeamten im höchsten
Grade anerkannte und seinerseits für den Entwurf zu stim
men versprach Die zweite Lesung der Vorlage wird im
Plenum erfolgen Darauf ging das Haus zur Etatsbera
thung über und genehmigte den Etat der Zölle und der
Rübenzuckersteuer Bei dem Etat der Salzsteuer kam der
HoverbeS sche Antrag zur zweiten Berathung mit ihm das
bekannte Amendement Stumm und v Wedell sowie ein
neuer Antrag des Abg Sonnemann auf vollständige Auf
hebung der Salzsteuer vom 1 Januar 1873 ab

Wie man hört macht sich im Reichstage überall
der Wunsch geltend die Sitzungen mit dem 15 d Mts
nächsten Sonnabend über 8 Tage geschlossen zu sehen

Gestern soll eine darauf bezügliche Conferenz des Gesammt
vorstandes stattgefunden haben

In den nächsten Tagen wird wie wir hören in
dem Verlage der Besser schen Buchhandlung Hierselbst eine
Flugschrift ausgegeben werden Meine Stellung zu den
drei preußischen Regulativen von E Stiehl bekanntlich
Verfasser der Regulative

Feuitteton
Der poltzeiagent

Von Emil Gaborrau

60 FortsetzungClara sah den Grafen erstaunt an
Er ist mein Sohn sagte Herr von Commarin ver

legen mein anderer Sohn Alberts Bruder Der beste
und würdigste aller Menschen Er ist Advocat und kennt
den Justizpalast durch und durch er soll unser Rath
geber sein

Dieser Name Noel der so plötzlich in diese hoff
nungsvolle Unterredung hineinfiel schnürte Clara das Herz
zusammen

Der Graf bemerkte ihren Schreck
Seien Sie ohne Furcht liebes Kind sagte er Noel

ist ein guter Mensch ja er liebt Albert Schütteln Sie
doch nicht so den Kopf er hat mir ja selbst gesagt daß er
nicht an Alberts Schuld glaubt und mir erklärt er wolle
alles thun um deri verhängnißvollen Irrthum aufzudecken
er wolle sein Vertheidiger sein

Diese Versicherungen schienen Clara noch immer nicht
zu ermuthigen Sie sagte sich was hat dieser Noel denn
für Albert gethan

Wir wollen ihn holen lassen fuhr Herr von Com
marin fort er ist in diesem Augenblick bei Alberts Mutter
die ihn erzogen hat und die jetzt im Sterben liegt

Alberts Mutter
Jawohl mein Kind Albert wird Ihnen alles das

erklären was Ihnen jetzt ein Räthsel scheint In diesem
Augenblicke drängt die Zeit Aber dabei fällt mir plötzlich
etwas ein

Er hielt plötzlich inne Ihm war eingefallen daß er

Mittwoch den 5 Zum

Auf Allerhöchsten Befehl Sr Majestät des Kai
fers und Königs fand am Sonntag den 2 d Mts zur
Feier des 150jährigen Bestehens der hiesigen Garnison
kirche ein Festgottesdienst statt

In der am Donnerstag den 6 Juni stattfinden
den Plenarsitzung des Abgeordnetenhauses werden die nach
stehenden Gegenstände zur Berathung gelangen 1 Die
Interpellation des Abg Dr Virchow und Löwe in Betreff
der Uebertragung der k Thierarzneischulen zu Berlin und
Hannover auf das landwirtschaftliche Ministerium 2 münd
licher Bericht der Budget Commision über den 22 und
23 Bericht der Staatsschulden Commission betreffend die
Verwaltung des Staatsschuldenwesens für die Jahre 1869
und 1870 3 mündlicher Bericht derselben Commission
über die Uebersichten von den Staats Einnahmen und
Ausgaben des Jahres 187V nebst der dazu gehörigen
Denkschrift für die darin nachgewiesenen Etatsüberschrei
tungen und außeretatsmäßigen extraordinären Ausgaben
4 Bericht der verstärkten Agrarcommifsion über den Ge
setzentwurf betreffend die Aufhebung des Jagdrechts aus
fremdem Grund und Boden in den vormals kurfürstlich
hessischen und großherzoglich hessischen Landestheilen und
in der Provinz Schleswig Holstein

Ein Säulenanschlag meldet daß die für den
4 Juni einberufene Generalversammlung aller Gewerbe
und GeWerke zur Berathung über ein General Schieds
gericht im Einverständmß mit dem berliner Magistrate auf
unbestimmte Zeit vertagt sei

Braunschwelg 2 Juni Gestern erfolgte nach dem
Braunschweiger Tageblatt die Beschlagnahme des in der

Druckerei von W Bracke jun allhier gedruckten Programms
zu dem heute auf dem Weißen Rosse stattfindenden Ar
beiterfeste der Socialdemokraten Die Beschlagnahme ist
vom herzoglichen Kreisgerichte genehmigt Veranlassung
soll ein dem Programme angehängtes Lied gegeben haben
welches als Massengesang vorgetragen werden sollte

Gestern früh wurde die Strecke Braunschweig Königs
lutter der neuen Bahnverbindung von hier über Helmstädt
nach Magdeburg eröffnet Die Locomotiven der Züge waren
bekränzt und beflaggt und auch der Verkehr soll im Lause
des Tages ziemlich lebhaft gewesen sein

München 2 Juni Der Minister Präsident Graf
Graf Hegnenberg Dux ist heute Abend gegen 7 Uhr ver
schieden

England

London 3 Juni Der Times wird aus Philadel
phia vom 2 d gemeldet daß die Washingtoner Regierung
aus ihrer Weigerung beharre den Zusatzartikel dem Senate
zu nochmaliger Modifikation zu unterbreiten unv daß sie
wünsche England möge sich zur Annahme des vom Se
nate amendirten Artikels entschließen

statt Noel bei Frau Gerdy aufsuchen zu lassen selbst dahin
gehen könne Dann würde er Valerie wiedersehen was
er nach so vielen Jahren der Trennung wünschte

Es würde doch wohl klüger sein bemerkte der Graf
Noel direct aufzusuchen

Dann lassen Sie uns gehen Herr Graf
Die Sache ist nur mein liebes Kind daß ich nicht

weiß ob ich Sie auch dahin mitnehmen darf Das Gerede
der Leute

O mein Herr hier handelt es sich um etwas anderes
als um das Gerede der Leute unterbrach ihn Clara Mit
Ihnen und für ihn kann ich überall hingehen I Liegt es
denn nicht mir ob die nöthigen Aufklärungen zu geben
Lassen Sie nur bitte meine Großmutter durch Fräulein
Schmidt benachrichtigen welche dann hier auf unsere Rück
kehr warten kann Ich bin bereit

So sei es denn sagte der Graf klingelte und befahl
dem eintretenden Kammerdiener seinen Wagen vorfahren
zu lassen

Beim Hinabsteigen bot er Clara den Arm und half
ihr in den Wagen Dann stieg er selbst ein und rief
Straße St Lazare und schnell

Mit Hilfe der Anweisungen des Portiers stiegen der
Graf und die junge Dame nach dem Logis der Frau
Gerdy hinauf

Der Graf stieg langsam und hielt sich beständig am
Geländer fest wobei er von Etage zu Etage stillstand um
Athem zu schöpfen

So sollte er sie denn wiedersehen Die innere Be
wegung schnürte ihm die Brust zusammen

Herr Noel Gerdy fragte er oben angelangt das
Dienstmädchen

Der Advocat war soeben ausgegangen und man wußte
nicht wohin er hatte indeß gesagt er werde nicht länger
als eine halbe Stunde abwesend sein

Dann wollen wir auf ihn warten sagte der Graf
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Frankreich
Paris 2 Juni Die Patrie versichert daß der

Kriegsrath welcher die Capitulationen zu prüfen hatte seine
Arbeiten beendet und dem Präsidenten der Republik erklärt
hat daß alle ihm vorgelegte Documente die Richtigkeit der
constatirten Thatsachen bewiesen Thiers erhob keinen Ein
spruch und die verschiedenen Protestationen auch die Betreffs
Straßburgs werden daher unberücksichtigt bleiben

Gestern hielten die Häupter der bonapartistischen
Partei eine Versammlung bei Rouher ab Chevreau nach
Haußmann Präfect von Paris und zuletzt unter Palikao
Minister des Innern wohnte derselben an Rouher theilte
die neuesten Jnstructioneu mit die er aus Chiselhurst er
halten hat Denselben zufolge soll man den clericalen Be
strebungen auf alle mögliche Weise Rechnung tragen Die
bonapartistische Partei ist es übrigens nicht allein welche
sich jetzt vor der ultramontanen Partei beugt fast alle
anderen Parteien die republikanische und radicale ausgenom
men thun das Nämliche und dieses geht so weit daß die
Romane die sie veröffentlichen sogar den clericalen Bestre
bungen Rechnung tragen Was die Regierung anb langt
so wagt dieselbe sich auch kaum gegen die Machtsprüche der
Geistlichkeit aufzulehnen

Das Schreiben in welchem Napoleon III mit
theilt daß er die Uebergabe von Sedan befohlen hat ihm
eine Adresse eingetragen Ein Theil der Bewohner der
genannten Stadt hat sich nachträglich schristtich bei ihm
bedankt daß er die Hochherzigkeit gehabt sie nicht zusam
menschießen zu lassen

Naken
Rom 3V Mai Die Opinione meldet Kronprinz

Humbert und Prinzessin Margaretha werden wahrscheinlich
bis 6 Juni in Berlin verbleiben und sich sodann zum
Besuche des sächsischen HoseS nach Dresden begeben

Die Abreise des Kronprinzen Humbert von Rom
nach Deutschland hat einem Franzosen Anlaß zu einer
kindischen aber recht ungezogenen Demonstration gegeben

Als der Prinz auf dem Perron die Abfahrt des Zuges er
wartete fand eine Attache der bei dem Papste beglaubigten
französischen Gesandtschaft ein Herr d Annecy es für gut
seine Mißbilligung der prinzlichen Reise in der Weise kund
zugeben daß er mehremale dicht vor dem Prinzen vorüber
ging und denselben mit dicken Wolken aus seiuer Cigarre be
qualmte So lang der Prinz auf dem Perron stehen blieb
erlaubte er nicht daß Jemand aus seinein Gefolge dem
mißvergnügten Herrn eine Lection über gute Lebensart
ertheilte Nachdem aber der Prinz seinen Wagen bestiegen
hatte wendete sich ein italienischer Osficier Namens Gia
notti an den französischen Diplomaten mit einer Anrede
die an Deutlichkeit nichts zu wünschen übrig ließ Vons
ktes UN imbövils Zugleich überreichte er dem Fran
zosen seine Karte und erklärte ihm zur Verfügung zu

Er ging hinein und das Mädchen ließ sowohl ihn
wie Clara mit einer tiefen Verbeugung vorbei obgleich ihr
Noel verboten hatte in seiner Abwesenheit irgend Jeman
den hineinzulassen

In dem Salon in welchen das Mädchen den Grafen
und Clara hineingeleitete befanden sich drei Personen der
Pfarrer der Arzt und ein hochgewachsener Mann mit dem
Kreuz der Ehrenlegion dessen Figur und Haltung den
alten Soldaten ankündigte

Diese drei Männer plauderten gerade neben dem
Kamin und schienen durch den Besuch sehr überrascht zu
sein da sie mitten in ihrer Antwortsverbeugung auf den
Gruß des Grafen und Claras einander einen fragenden
Blick zuwarfen

Dieses Zaudern war aber nur von kurzer Dauer
Der Militair nahm einen Lehnsessel und schob ihn der
jungen Dame zu

Der Gras glaubte zu bemerken daß seine Gegenwart
lästig sei Er konnte also nicht umhin sich selbst vorzu
stellen und seinen Besuch zu erklären

Entschuldigen Sie meine Herren sagte er wenn ich
Ihnen lästig falle Ich hatte nicht erwartet dies zu thun
indem ich draußen darum bat hier auf Noel warten zu
dürfen den ich nothwendig sprechen muß Ich bin der
Graf von Commarin

Bei der Nennung dieses Namens ließ der alte Mili
tair den Lehnsessel los auf dessen Rücklehne er sich gestützt
hatte und richtete sich in seiner ganzen Größe auf Ein
Zornblitz fuhr aus seinen Augen und er machte eine dro
hende Bewegung Seine Lippen zitterten wie zu einer
heftigen Anrede aber er bezwäng sich und wandte sich mit
gesenktem Haupte nach dem Fenster

Weder der Graf noch die beiden anderen Männer
bemerkten diese verschiedenen Regungen Clara dagegen
entgingen sie nicht

Während Clara sich einigermaßen verlegen auf dem



stehen Es kam indessen nicht zum Duelle Die Sache
wurde dadurch beigelegt daß der Franzose sich entschuldigte
Auch geht er Anfangs Juni in Urlaub

Aus Rom wird dem Vaterland geschrieben, daß
der österreichische Botschafter auf Befehl des Kaisers Franz
Joseph jeden Umgang mit den leitenden subalpinischen
Persönlichkeiten auf das strengste meiden wird

8Müen
Die zu Madrid erscheinende Esperanza ist durch

ein aus Genf erhaltenes Telegramm davon unterrichtet
daß der Prätendent Don Carlos nicht gestorben sei Die

Germania bezeichnet Genf als den Sitz der Familie
des Prätendenten Genf ist außerdem der Sitz der
Action zwar weiß die Germania daß es dort keine Je
suiten giebt indessen dieser spanische Aufstand die Genfer
Correspondenz und etliche andere Jesuitengeschäfte gehen
von dort aus Ein muntrer Depeschenwechsel völlig un
behindert zwischen dem spanischen Norden und Gens zwi
schen Genf und der carlistischen Presse zu Madrid Die
revolutionären Bulletins kommen aus Genf nach der
Hauptstadt Spaniens Nord A Z

Amerika
Washington 2 Juni Eine Botschaft des Präsi

denten Grant an den Senat kündigt sein Veto gegen den
Gesetzentwurf an kraft dessen die Unionsbürger inKentuckh
für ihr während der Rebellion durch die Truppen zerstör
tes Eigenthum entschädigt werden sollten Die Zerstörung
sagt die Botschaft war eine militärische Nothwendigkeit
die Entschädigungszahlung würde einen Präcedenzsall her
stellen und zu zahllosen übertriebenen Forderungen Anlaß
geben I G Bennet der Eigenthümer des Newhork
Herald ist gestorben Aus Ontario mclixt man den
Tod Macdonald s vorigen Premier Ministers in Canada

Anläßlich der Alabama Verhandlungen haben
beide Häuser des amerikanischen Congresses ihre Session bis zum
1t d Mts verlängert scheinen also einen Abschluß in
der Angelegenheit bis zu diesem Termin in Aussicht zu neh
men Präsident Grant hat sich durch die so lebhaft gegen
ihn auftretende südstaatliche und demokratische Opposition
nicht einschüchtern lassen

Aus Halle und Umgegend
Vorläufiger Bericht ans der Sitzung der Stadtverordneten

vom 3 Juni
In der gestrigen Sitzung der Stadtverordneten

wurden die Grundzüge der von uns besprochenen Steuer
reform nach dem Antrag der Commission mit großer Ma
jorität fast einstimmig genehmigt Wir werden also
eine Miethssteuer wahrscheinlich schon vom I Januar
k I an erhalten während die unteren Klassen von der
Einkommensteuer befreit werden im Uebrigen aber Unter
scheidung der fundirten von der unsnndirten Selbstein
schätzung und Osfmlegung der durch den Magistrat vor
bereiteten Stelle eintreten wird Aus der Discussion heben
wir hervor daß Herr vr Müller sich gegen die Reform
der Einkommensteuer und gegen die principielle Bewilligung
der Miethssteuer aussprach um eine einzige directe Ein
kommensteuer zu empfehlen Vorläufig sollten blos die
Kosten für den Kataster bewilligt werden Herr Direcior
Schrader wollte die Miethesteuer im Principe und die
Einführung derselben jedoch erst von dem Zeitpunkt ab
bewilligen wo die Mahl und Schlachtsteuer fällt Herr
Dr Ute erklärte sich in allen Stücken mit den Anträgen
der Commission einverstanden Herr v Helldoif und
Herr Oberbürgermeister v Voß betonten die Nothwendig
keit der sofortigen Einführung der Miethssteuer Herr
Stadtv Pfaffe wollte ebenfalls ein schnelles Vorgehen
derselben damit aus der Praxis das System geprüft wer
den könne Herr v Rad ecke sprach in demselben Sinne
Bei der Abstimmung wurden die Anträge der Herren Müller
und Schrader abgelehnt und der Commissionsantrag in
allen Theilen genehmigt

Lehnstnhl niederließ näherte sich der Graf der sich auch
seinerseits nicht weniger als behaglich fühlte dem Priester
und fragte mit leiser Stimme Bitte Herr Abt wie geht
es jetzt Frau Gerdh

Der Arzt hörte die Frage und näherte sich Es war
ihm erwünscht mit einer berühmten Persönlichkeit wie dem
Grafen Eommarin reden und zu ihm in Beziehungen tre
ten zu können

Es ist leider so gut wie sicher Herr Graf sagte er
daß sie den Tag nicht überleben wird

Der Graf legte die Hand vor die Stirn Nach kur
zem Schweigen frug er Ist sie wieder zur Besinnung
gekommen

Nein Herr Graf Doch hat sie sich seit gestern
Abend sehr verändert Sie ist während der Nacht sehr
nnruhig gewesen und hat von Zeit zu Zeit im Fieber hef
tige Wuthaufälle gehabt Erst vor einer Stunde konnte
man voraussetzen daß sie wieder zur Vernunft käme und
hat sofort den Pfarrer holen lassen

Aber leider absolut nutzlos sagte der Priester Sie
hat ganz den Kopf verloren Die arme Frau Ich kenne
sie feit Jahren es ist fast unmöglich sich ein vortreffliche
res Wesen zu denken

Sie muß furchtbar leiden sagte der Arzt
In demselben Augenblicke hörte man aus dem Neben

zimmer dessen Thür halb offen stehen geblieben war er
stickte SchmerzenSschreie

Hören Sie sagte der Graf zitternd
Clara stand dieser seltsamen Scene erstaunt und ver

ständnißlos gegenüber Finstere Ahnungen belasteten ihr
Herz und sie fühlte sich wie von einer Atmosphäre des
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In Bezug auf die gestrige Notiz der B B Z
wird uns mitgetheilt daß dieselbe auf falschen Voraus
setzungen beruhe Nicht die Verwaltung und der Betrieb
der ganzen Soran Gubener Bahn wird von der Magde
burg Leipziger übernommen werden sondern selbstverständ
lich nur der Betrieb des hiesigen Stations Geschäst Die
Billete werden von der Magdeburger ausgegeben von ihr
das Eil und Frachtgut angenommen n s w Bis heute
ist noch nicht das Fundament eines einzigen Stationshauses
von der Halle Sorauer gelegt worden Sollte also die
Bahn den 1 Juli eröffnet werden so blieb ja kein anderer
Ausweg übrig als dieser

Wir mußten gestern in den Abendstunden wiederum

die empörende Beobachtung machen daß an der Dreier
brücke junge Leute jedem SiUlichkeitsgesühl Hohn sprechend
badeten Die Entrüstung der zahlreichen Spaziergänger
war allgemein einer der Lieben wurde von einem hoch
achtbaren Bürger unserer Stadt erwischt und an Ort und
Stelle bestraft Möchten Eltern Vormünder und Lehrher
ren doch ihre Angehörigen darauf aufmerksam machen daß
dergleichen Vergehen gegen die Sittlichkeit unter Umständen
mit vier Wochen Gefängniß bestraft werden

Gestern fand in dem Hause Schulberg 4 ein nicht
unbedeutender Schornsteinbrand statt

Gestern Nachmittag wurde ein beim Bau der
Halle Sorauer Eisenbahn beschäftigter Arbeiter von einem
mit Baumaterial beladenen Zuge überfahren was seinen
augenblicklichen Tod herbeiführte

Repertoir des Leipziger Stadttheaters Mittwoch
den 5 Juni Die Jouarnalisten

Polizeiliche Bestrafungen
Im Monat Mai c sind im Wege der vorläufigen

polizeilichen Strafsestsetzung Ges vom 14 Mai 1852 fol
gende Strafmandate erlassen

45 wegen Umherlaufenlafsens der Hunde ohne Auf
sicht resp Maulkorb 29 wegen groben Straßenunfugs
28 wegen straßenpolizeilicher Uebertretung 23 wegen Sonn
tagsentheiligung 1 wegen Vergeudung von Wasser aus
der städtischen Leitung 8 wegen verbotwidrigen FahrenS
und Reitens 9 wegen Verunreinigung der Straßen Gos
sen und Kanäle 8 wegen Marktpolizeivergehen 5 wegen
nächtlichen Gästesetzens 1 wegen AbHaltens von Tanzmu
sik ohne Erlaubniß 1 wegen unterlassener Beibringung
von Sittenzeugniß sür Schenkmädchen 7t wegen unterlas
sener An und Abmeldung beim Einwohner Melde Amte
3 wegen Nichtanmeldung von Gesellen zur Krankenkasse
1 wegen Jnarbeitnahme eines Gesellen ohne Entlassungs
schein des früheren Arbeitgebers 3 wegen eigenmächtigen
Verlassen des Dienstes 8 wegen Uebertretung des Drosch
ken Reglements 4 wegen Bauens ohne Consens 1 wegen
Betreten des Bahnplanums I wegen Uebertretung des
Trödler Reglements 1 wegen Uebertretung der Vorschrif
ten beim Kahnfahren 1 wegen gewerbsmäßiger Unzucht
9 wegen Bettelns und Landstreichens 1 wegen Schießens
mit Feuergewehr an verbotener Stelle Summa 261 Straf
mandate

Außerdem wurden auf Antrag der Königl Polizei
Anwaltschaft vom hiesigen Königl Polizeigerichte 28 Straf
mandate wegen diverser Polizeicontraventionen erlassen und
im öffentlichen und mündlichen Strafverfahren verurtheilt

1 wegen Nichtanmelvens zur Gesellenkrankenkasse
1 Pers zu 15 2 wegen Annahme eines Gesellen
ohne Entlassungsschein 1 P zu 1 A 3 wegen verspäte
ter Geburtsanmeldung beim Civilstandsregister 1 P zu
15 H 4 wegen Uebertretung des Hundesteuer Regle
ments 1 P zu 1 H 5 wegen Umherlaufenlafsens der
Hunde gegen das Reglement 1 P zu 29 H 3 P zu
I 6 wegen Thierquälerei 1 P zu 3 H 7 wegen
unbefugten DienstverlasseuS 1 P zu 2 H 2 P zu 3 A
8 wegen Uebertretung des Droschken Reglements 2 P
zu 15 Hr 1 P zu 1 H 9 wegen Uebertretung der
Straßenpolizei Ordnung 2 P zu 15 H 2 P zu 2
19 wegen groben Unfugs 1 P zu 1 H 1 P zu 2

Unglücks umgeben Voller Schrecken stand sie aus und
näherte sich dem Grafen

Sie liegt natürlich dort fragte der Graf
Jawohl mein Herr versetzte der alte Soldat mit

harter Stimme
Ich möchte sie gern sehen sagte der Graf
Das ist unmöglich versetzte der alte Soldat rauh
Weshalb
Lassen Sie sie wenigstens in Ruhe vor Ihnen sterben

Herr von Eommarin sagte der Soldat bitter
Der Graf fuhr zurück als ob er Physisch bedroht

worden wäre
Aber es steht ja nichts dem im Wege daß der Herr

zu Frau Gerdy gehen kann sagte der Arzt Vermuthlich
wird sie seine Gegenwart gar nicht bemerken und selbst
wenn

Nein sie wird nichts bemerken schaltete der Geistliche
ein ich sprach soeben zu ihr und erfaßte ihre Hand aber
sie blieb absolut unempfindlich

Der alte Soldat war in tiefe Gedanken versunken
Gehen Sie hinein sagte er endlich zu dem Grafen

vielleicht will Gott es so haben Forts folgt

Vermischtes
Mannichfache Anzeigen deuten darauf hin daß

in Berlin ein im großartigsten Sinn durchgeführter Strike
der sämmtlichen Maschinen Arbeiter vorbereitet wird

London In diesem Augenblick macht man im Ar
senal von Woolwich die Vorbereitungen zur Jnstallirung
eines neuen Dampfhammers im Gewichte von 3t ,t t t Ki
logramm welcher mit ganzer Kraft arbeitend einen Schlag
von mehreren Hunderttausend Kilogramm Gewicht wird

1 P zu 3 H 1 P zu 5 H 11 wegen unbefugter An
fertigung eines Schlüssels zu fremden Behältnissen 1 P zu
29 H 12 wegen unbefugter Ausübung der Fischerei in
fremden Gewässern 3 P zu 1 H 13 wegen Felddieb
stahls 3 P zu 1 14 wegen Ueberschreitens der Poli
zeistunde 1 P zu 3 H 15 wegen AbHaltens von Bäl
len und Tanzmusik ohne Erlaubniß im wiederholten Rück
falle 3 P zu 19 H 1k wegen Befahrens von Kunst
straßen mit zu schmalen Radfelgen 1 P zu 19 H 1 P
zu 40 17 wegen Verunreinigung der Straßen mit
Dünger 1 P zu 3 H 18 wegen Wechselstempelcontra
vention 3 P zu l /z H 1 P zu 2 /z 1ö wegen
Landstreichens und Bettelns 2 P zu 14 Tagen 1 P zu
3 Wochen Haft und Detention Summa 44 Personen

Gegen 15 Studirende hiesiger Universität welche die
nächtliche Ruhe erheblich gestört wurden Strafanträge
beim K Universitätsgericht gestellt

Im Wege der Schuldisciplin wurden gezüchtigt
33 Schulkinder wegen Beschädigung öffentlicher Anpflan
zungen 2 dergl wegen Beschmutzen der Häuser 12
wegen lärmenden Unfugs auf der Straße 1 wegen ver
botswidrigen Angelns 1 wegen boshafter Körperverle
tzung eines Kindes

Endlich ist zu erwähnen daß 3 hiesigen Restaurateu
ren und Schenkwirthen weiche ihr Gewerbe zur Förderung
der Völlerei und Unsittlichkeit gemißbraucht im Wege des
administrativen Strafverfahrens die Concession entzogen
worden ist

Bernburg 1 Juni Das Wort ist gesprochen
und der Verkauf ist besiegelt Gestern wurde ohne beson
deres Ceremonie die gegen 59 Jahre vom Fiscns betrie
bene Herzogliche Maschinenfabrik und Eisengießerei der für
den Fortbetrieb derselben constituirten Actien Gesellschaft
übergeben Von nicht wenigen Stimmen in und außer
dem Ständesaale ist auch dies Verkaufsgeschäft angefeindet
und der schärfsten Kritik unterworfen gewesen man hat
besonders geltend gemacht daß der eigentliche Werth und
namentlich seine kostbare Wasserkraft in dem erzielten Preise
lange noch nicht nach Gebühr honorirt und zweitens die
Veräußerung der Harzbergwerke durch Abzweigung dieses
kostbaren Bestandtheils nur um so mehr erschwert sei
Will man aber gerecht sein so muß eingestanden werden
daß die Regierung nur an das vom Landtage selbst längst
und wiederholt proclamirte Princip sich gehalten hat wo
nach alle Anlagen die dem Staate den Stempel eines
reinen Geschäftsmannes ausprägen grundsätzlich zu ver
meiden seien

Alle Polemik über das Für und Wider ist aber jetzt
nach vollbrachter Thatsache gar nicht mehr angebracht
Gegenwärtig handelt es sich für uns nur noch um die Frage
ob die vorgenommene Veränderung in der That auch unsern
Localinteressen zu gute kommt die Eisengießerei und der
durch sie hergestellte Umsatz spielt in unserm städtischen
Vcrkehrsleben schon von langer Zeit her keine unbedeu
tende Rolle

Darüber ob wir gut oder schlecht dabei fahren hätte
unsrer Muthmaßung nach das Ministerium schwerlich graue
Haar bekommen alle Anzeichen sprechen indeß dafür daß
unabhängig von dem größeren oder geringeren Wohl
wollen am grünen Tische zu Bernburg diesmal volle Ur
sache haben wird den stattgefundenen Tausch beifällig zu
begrüßen

Das Etablissement wird und muß erhöheten Aufschwung
gewinnen da die nunmehrige Besitzerin um der eigenen
Existenz willen genöthigt ist den Betrieb mit anderem
Feuer in Angriff zu nehmen um das Werk nach allen
Richtungen hin auszunutzen Alle Achtung vor der alten
Verwaltung die ja auch auf ihrem Platze verbleibt aber
der unvermeidliche schwerfällige büreankratifche Zopf war
für ihre Thätigkeit ein lähmender Hemmschuh währcnv sie
von heute ab die Schwingen frei entfallen kann Neue
Bauten vermehrtes Arbeiterpersonal und erhöhter Geld
umlauf an diesen Vortheilen wird in zweiter Linie auch
unser Platz theil zu nehmen haben

ausüben können Dieser Riesenhammer ist zur Eonstruction
einer neuen Kanone bestimmt neben welcher jene welche
man das Kind von Woolwich nannte und welche schon
Dimensionen ohne Gleichen halte ein wahrer Zwerg sein
wird Diese neue Kanone wird 36 Tonnen 72,999 Pfd
wiegen Das Geschoß wird ein Gewicht von mehr als
799 Pfund haben das Caliber des Geschützes wird 12 Zoll
die Pulverladung 119 Pfund betragen

Zur Statistik der Nähmaschinen entnehmen wir dem
Newhork Mercantile Journal eine Zusammenstellung der

im Jahre 1871 in den Vereinigten Staaten nach eidlichen
Angaben stattgefundenen Verkäufe der größeren Fabrikanten
Danach verkauften von den auch hier bekannteren Fabri
kalions Compagnien

Th Singer Manufacturing Co 18l,269 Maschinen
Wheeler k Wilson Manus Co 128,526
Grover k Baker S M Co 59,838
Weed S M Co 39,655Howe Machine Co 1 Jan bis 1 Juli 34,919
Willcox k Gibbs S M Co 39,127
Wilson S M Co 21,153Amer B H O 6 S M Co 29,121
Original Howe S M Co 29,951
Florence S M Co 15,947

Einen wahrhaft großartigen Absatz haben hiernach vor
zugsweise die Singer schen Nähmaschinen gesunden
Dieselben haben auch hier von Herrn Otto Giseke
bereits vor 8 Jahren eingeführt in sehr vielen Exemplaren
ihre Lorzüglichkeit für Haus und Werkstatt bewährt Der
Absatz derselben steigert sich von Jahr zu Jahr eine
erklärliche Erscheinung da die Compagnie das Fabrikat zu
hoher Vollendung gebracht hat
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Die Arbeiter selbst werden mit diesem Wechsel nicht
unzufrieden sein Eine Privatverwaltung hat sür die Lei
stungen des Einzelnen für seinen Fleiß und und seine
Fähigkeiten einen andern Maßstab ein andres Auge und
ein andres Interesse als der herrschaftliche Beamte der in
Gemäßheit seiner Reglements und Dienstvorschristen ge
wohnt ist zu egalisiren und Alles über einen Kamm zu
scheeren Allerdings können Zeiten der Stockung und da
mit der Lohnkürzung auch innerhalb der frischen Aera vor
kommen das wären aber nur höchst seltene Ausnahmen
von der Regel da der Privateigenthümer nicht blos mit
seinen Leuten rascher sich zu verständigen sondern auch
tüchtige Arbeiter dauernd an sich zu fesseln sucht so werden
diese voraussichtlich auch besser bezahlt und günstiger
situirt sein

Selbst die concurrirenden Fabriken haben den Ueber
gang der Eisengieserei in Privathände lebhaft gewünscht
obfchon der neue Mitbewerber aus der Bahn ihnen sicher
noch mehr zu schaffen machen wird Diese Art der Con
currenz werden sie sich gern gefallen lassen dagegen haben
sie oft bitter den Vorsprung empfunden den das fiscalische
Institut durch sein ausgedehntes Creditiren an die Kunden

vor andern Fabrikbesitzern gewonnen hatte dazu war es
im Stande vermöge der hinter ihm befindlichen stets gefüll
ten Staatsbörse während der Privatmann seinen Geldbe
darf auf die Stunde verzinsen muß Da bei diesem Ver
kaufe mithin so vielseitige Interessen gefördert werden so
liegt für uns kein Grund vor den Wunsch zu unterdrücken
daß auch die neue Verwaltung in ihrem Unternehmen slo
riren und prosperiren möge

Lörsen Versammlung in Halle
4 Juni 1872

Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage
Weizen 1000 Kilo Kleines Geschäft 84 87 Thlr bezahlt
Roggen 1000 Kilo vielfach angeboten 59 60 Thlr bezahlt
Gerste 1000 Kilo ohne Angebot
Gerstenmalz 50 Kilo ruhig 4Vs Thlr bezahlt
Haser 1000 Kilo 54 57 Thlr bezahlt
Kümmel 50 Kilo nichts gehandelt aber preis altend
Stärke 50 Kilo unverändert 8 z Thlr incl Einiges gemacht und

mehrfach zu diesem Preise Fabrikanten hallen die höhere Forde
rung ansrecht

Spiritus 10,000 Liter pLt bei stillem Geschäft loco Kartoffel
232/4 Thlr Korn L3V Thlr bezahlt hiesiger 26 Thlr bez
Mais ohne Notiz Rüben 21 Thlr bezahlt

Preßhefe 1 Kilo 12 Sgr z

Riibitt 50 Kilo matt 11 Thlr gesucht
Prima Solaröl 50 Kilo unverändert preisl,altend
Petroleum deutsches 50 Kilo unverändert preishaltend
Rohzucker 50 Kilo ohne Umsatz Preise sehr sest
Riibensyrup 50 Kilo 3 4 /s Thlr
Niibenmelasse 5V Kilo 1 /g 4 Thlr
Pflaumen 50 Kilo ohne Geschäft
Kirschen 50 Kilo ohne Geschäft
Kartoffeln Speise 1000 Kilo 13 20 Thlr bezahlt
Oelknchen 50 Kilo nichts gehandelt
Futtermehl 50 Kilo 2 2 /g Thlr bezahlt
Kleie 50 Kilo Roggen 2 Thlr Weizen l /is l Thlr
Heu 50 Kilo 1 1V Thlr
Laugstroh 50 Kilo 25 sgr

St Ulrich Freitag 7 Juni Vormittags 10 Uhr allge
meine Beichte und Communion Herr Diak Schweizer

1 H welcher im Becken der Ulrichskirche sich vorge
funden hat ist nach der Bestimmung des Wohlthäters
einer armen Wöchnerin von mir übergeben welche

mit mir für die empfangene Erquickung herzlich dankt

Der Oberprediger Wticke
Durch Herrn Schiedsmann Spiegel wurden heute

in der Vergleichssache M W 5 zur Armenkasse
gezahlt Die Armendirectiou

Bekanntmachung
Da in neuerer Zeit das Winkelfechten der Studirenden außerhalb des Universitäts

fechtbodens sehr überHand genommen hat so wird zur Warnung derjenigen Gast und
Schenkwirthe und sonstigen Einwohner die solchem Winkelfechten durch Hergabe ihrer Locale
Vorschub zu leisten pflegen die noch jetzt gültige Königl Verordnung vom 12 Juni 1805

Se Königliche Majestät von Preußen c c Unser zc haben in Erfahrung gebracht
daß obwohl in den akademischen Gesetzen bereits das gefährliche Rappieren den auf
Unsern Universitäten Studirenden bei achttägigem Carcer untersagt doch bisher wenig
hierauf geachtet worden Allerhöchst dieselben haben daher durch die Cabinets Ordre
vom 7 April 1804 zu verordnen geruhet daß alles Winkelfechten verboten sein und
die Coutravenienten strenge bestraft werden sollen

Da jedoch diese landesväterliche Absicht nicht völlig erreicht werden kann wenn es
den Bürgern und Einwohnern auf den Universitäten nach wie vor erlaubt sein soll
den Studenten absichtlich zum Winkelfechten einen Boden eine Remise Scheune oder
andere Gelegenheit es sei nun ohnentgeldlich oder gegen eine verabredete Miethe zu
überlassen so verordnen Se Königl Majestät hierdurch daß deshalb nicht nur keine
gerichtliche Klage wegen rückständigen Miethzinses von den Universitätsgerichten ange
nommen noch überhaupt stattfinden soll sondern außerdem die gegen dieses Verbot
contravenirenden Bürger und Einwohner nach Bewandniß der Umstände mit einer
fiskalischen Geldstrafe von 5 10 oder verhängnißmäßigem Gefängniß und im
Wiederholungsfalle doppelt so hart bestraft der Student hingegen mit der in den
academifchen Gesetzen festgesetzten Carcerstrafe belegt werden sollen

Damit sich Niemand bei vorkommenden Contraventionen gegen diese Verordnung
mit der Unwissenheit derselben entschuldigen könne so soll dieselbe durch öffentlichen
Aushang bei dem Rathhause und am schwarzen Brett jeder Universität Stadt von
den Magisträten den academifchen und Stadtgerichten publicirt und mit dieser Publr
cation jährlich einmal fortgefahren werden SiAimwm Berlin den 12 Juni 1805

Auf Sr Königl Majestät Allergnädigsten Specialbefehl
v Goldbeck v Hardenberg v Massow

hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle den 1 Juni 1872 Die Polizei Verwaltimg
Der Oberbürgermeister

I V Jordan
Bekanntmachung

Den Magisträten und Ortsbehörden des Platten Landes werden in den nächsten
Tagen die Formulare zu den Klassensteuer Zu und Abgangslisten pro 1 Semester cr
übersaudt werden

Ich veranlasse dieselben deswegen die Anfertigung dieser Listen unter genauer
Beachtung der auf dem Titelblatte vorgedruckten Bestimmungen zu beginnen und dieselben
in 3 gleichlautenden Exemplaren längstens bis zum

1V Juni d Zs
an mich einzureichen

Alle au diesem Tage noch nicht eingegangenen Listen werden auf Kosten der Säu
migen durch expresse Boten abgeholt werden

Da es immer noch vorgekommen daß in den Mutationslisten sowohl die zugegange
nen als auch die abgegangenen Personen nicht in der gehörigen Reihenfolge aufgeführt
worden sind und da durch dieses Verfahren die Revision wesentlich erschwert wird so mache
ich wiederholt darauf aufmerksam daß die Zugänge in der Weise aufzuführen sind daß
die Personen die im 2 Semester v Js pro November und December in Zugang gestellt
d h nach der Ausstellung der neuen Veranlagungsliste zugezogen mithin in die letztere
nicht mit aufgenommen sind in der Liste unter Angabe der Nummer unter welcher sie
iu der Zugangsliste pro 2 Semester stehen zuerst und dann die vom 1 Januar cr
ab Zugezogenen aufgeführt werden

Die Abgänge dagegen sind so einzutragen daß zunächst die Abgänge aus der Ver
anlagnngsliste und dann die Personen welche im 1 Semester cr in Zugang und in dem
selben Semester wieder in Abgang zu stellen sind aufgeführt werden Die Zugänge sind
genau nach der Reihenfolge der Monate die Abgänge dagegen genau nach der Reihenfolge
der Veranlagung resp Zugangsnummern zu ordnen

Auch mache ich noch darauf aufmerksam daß bei Abgängen welche durch Todesfälle
verursacht sind jedesmal der Tag des Ablebens der betreffenden Personen mit angegeben
werden muß

Die nicht so angefertigten Mutationslisten werden den betreffenden Ortsbehörden zur
Umarbeitung zurückgegeben werden

Halle den 27 Mai 1872
Der Königliche Landrath des Saalkreises C v Krosigk

Dresden den 1 Juni 1872

Nachdem mit dem heutigen Tage unsere Büreaux Hierselbst in der

Zssr SS 9 I
eröffnet worden sind halten wir uns zur Vermittlung sämmtlicher in das Bankfach schla
genden Geschäfte und Transackionen empfohlen

Wü r iisDie Direktion

Steckbrief
Die Dienstmagd Vertha Wiene aus

Wörmlitz des Diebstahls dringend verdächtig
wird der Vigilanz der Behörden empfohlen
und um Ablieferung derselben an das hiesige
Kreisgericht ersucht

Halle den 31 Mai 1872
Der Stants Anwalt

Bekanntmachung
Die Verpflegung hier durchpassirender

Truppen von und nach Frankreich soll am
Freitag den 7 Juni cr Morgens

1 Uhr
im Büreau des hiesigen Garnison Lazareths
im Wege der Submission vergeben werden

Hierauf Reflectirende wollen ihre Offerten
bis zur gedachten Zeit im genannten Bureau
woselbst auch die Bedingungen Morgens von
9 bis 12 Uhr einzusehen sind versiegelt ab
geben

Halle den 2 Juni 1872
Die Verpfleguugs Commission

Ein gewandter Kellnerbursche wird sofort

gesucht im gold Pflug
Offene Stellen

für einen Herrschaft Diener nach außerh
für eine Kinderfrau für eine Köchin in
ein adliges Haus nach Weißenfels für mehrere
Köchinnen auf Rittergüter und Privathäuser

Offene Stellen für eine tüchtige Jungfer
mehrere Stubenmädchen in adlige Häuser
durch das Compt v E Lerche g Ring
1 Frau z Garlenarb gef im Rathswerder

Bekanntmachung
Die in meinem Kreise noch lebenden hülfsbedürftigen Veteranen aus den Jahren

1806 bis 1815 welche in ein Invaliden Institut aufgenommen zu fein wünschen werden
hierdurch aufgefordert sich unter Einreichung ihrer Militairpapiere und eines Dürstigkeits
Attestes der Ortsbehörde binnen 8 Tagen bei mir schriftlich zu meldcn und sich gleichzeitig
darüber zu äußern ob sie in eine Invaliden Compagnie eingestellt sein oder bei dauernder
Beurlaubung mit ganzem Gehalt in ihrer Heimath verbleiben wollen

Halle den 18 Mai 1872
Der Königliche Landrath des Saalkreises

I A Der Kreis Secretair Barth

Tüchtige Schlosser erhalten bei gutem
Accord dauernde Arbeit Rud Speck

Einen Schlossergeselleu sucht

W Rapsilber Hallgasse 8

Ein kräftiger Bursche wird als Haus
knecht Per 1 Juli gesucht von

kl Ulrichsstr N

Eine geübte Maschinennäherin findet bei
hohem Lohn dauernde Beschäftigung bei

F A Dietz e
Grüble Näherinnen sucht

Auguste Höhne Dachritzgasse 13 I
Eine tüchl kanvwirthschaflsmamiell erhall

sof Stell durch Frau Rötscher Hallgasse 5
Eine tüchtige Köchin u 1 Stubenmädchen

u mehrere Mädchen f Küche u Hausarbeit
suchen zum 1 Juli gute Stellen durch

Frau Rötscher Hallgasse 5

Ein eantionsfähiger Austräger sofort
gesucht Exped d Bl

Ein ordentlicher Knecht wird gesucht
gr Steinstr 30

Ein Mädchen f Küche u Hausarbeit wird
zum 1 Juli gesucht alter Markt 5

Ein ordentl Dienstmädchen von außerhalb
wir d zum 1 5 d M gesucht Sleiustr 63

Ein Mädchen in gut Ätt f I Juli gr
Ulrichsstr 48 Vorst v 3 4 Uhr

Eine Aufwartung für den ganzen Tag wird

gesucht an der Halle 18
Ein Mädchen vom Lande das etwas nähen

n plätten kann s einen Dienst als Haus
mädchen Z u erfragen alter Markt 17 II

Wohnnngsgesuch
Eine Wohnung von 6U 80 H wird zum

1 Oktober zu miethen gesucht Gefällige
Adr bitte ich Trödel 2 abgeben zu wollen

Lehrmanu
Auf 1 October werden 3 4 Z mme

Parterre oder 1 Etage zu hohem Preis zu
miethen gesucht Nähe der alten Promenade
erwünscht Adr unter L L in der Exped
d Bl erbeten

Ein freundliches anständiges Parterre
Logis mit oder ohne Zubehör zum 1 October
von einem Beamten zu miethen gesucht
Adressen unter S S in der Exped d Bl
erbeten

Eine Wohnung Von Z Stubett neost
Zubehör und kleinen Lagerraum wird per 1
October wenn möglich auch früher gesucht
Offerten werden unter G V 171 Haasen
stein K Vogler hier erbeten

3 Stuben 3 Kammern nedsl Zubehör wiro
zu miethen und 1 October d I zu beziehen
gesucht Adressen bittet man niederzulegen

Schülershof 20

Anst Mädchen für Küche u Hausarbeit
Kindermädchen Kutscher Hans u Pfer
deknechte erhalten sofort Dienst Tüchlige
Köchinnen feine Stubenmädchen und gef
Ammen vom Lande wünschen Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10b
Ein ordentliches und fleißiges Mädchen in

gesetztem Alter wird für Küche und Hausar
beit bei gutem Lohn zum 1 Juli d Jahres
gesucht kl Ulrichsstr 27 1 Tr

Ein kl möbl Zimmer f sof zu miethen
Zu erfragen Weidenplan 14 2 Tr

Keller Gesuch
um Bier zu lagern wird sofort gesucht in der
Stein oder Uirichsstraße oder deren Nähe
Adressen unter Keller abzugeben in der Erp
d Blattes

Vootor iu 3 80utlii
kann gemacht werden von allen Personen des
Gelehrten und Künstlerstaudes Studirenden
Chirurgen Operateuren c Unentgeltliche
Auskunft erfolgt auf frankirte Anfragen unter
Adresse MeditUs 46 Königsstraße in Jersey
England

Ein Hausmädchen zum sofortigem Antritt
gesucht Königsstraße 35 2 Tr

Ein Dienstmädchen wird gesucht
Leipzigerftraße 55 1 Tr hoch

Gn in der Küche u Hauswesen verständ
Mädchen findet sofort oder 1 Juli d I einen
guten Dienst Nähere Schülershof 20

Ein Hausmädchen sucht Sophienstr 6
Ein Mädchen oder Frau des Nachmittags

ein Kind zu fahren wird gesucht
Fr Thomas Schmeerftr 24

Lesebuch von Scharlach verl gegangen
Abzugeben Landwehrstr 17 I Tr

Mnigl meteoroü Station zu Hallel
3 Jn i 1872

Stunde I Lustdr

Par iin

Dunstdr

Par Lin

Relat
Feucht
Procent

Lustw

R Grad
Wind

Morgs K
Mittag 2
AbdS 10
Mittel

33253
332,12
332,18
332,28

5 32
4,73
4 98
5 01

S2
bS
89
79

12 5
17,4
12,0
14,0

01
0801
01

Wasserstand der Saale bet Halle
am 3 Juui Abends am Unterpegel 1,80 M
am Juni Morg am Unterpegel 1,70 M
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GartenpfMe Blumenstäbe und Eticsuets Bohnenstangen empfiehlt billigst Oarl gr Steinstraße 31
Man kaust die besten neuen Matjesheringe in
der Heringshandlung von

Zöpfe Locken
Locken u Flechten

Chignons

SV 3S Haarschuüre Nroschen tc
zxM werden elegant und sauber aus dazu gegebenem Haar billig gefertigt

Mein neu und gut eingerichtetes jetzt mit sepa
ratem Eingang versehen hatte den geehrten Damen empsohten Bedienung zu
jeder Tageszeit vrniRiiv S8t kvr Schmeerstraße 26

A L

KG
2

8

Sr tliei enlpt I Kei v
keiiick litkel 1kesmuMMiere

vr68ä6U6r A N I r iThlr111 Xr6xp6r 8 korterdier 15 Fi s l Flasche
offerirt das HierHvpSt

I iZiiliZiii KikbivkeMkiii z 8aaWtößchen
Bestellungen werden angenommen bei Herren

Max Eugau vls vis Bot Garten
Ang Fiedler gr Klausstraße 10
W Kühne gr Ulrichsstraße 1l
G Lutsche Sophienstr 6
D Lehman Leipzigerstraße 195

Gnst Riihlemann Königsstraße 7
W E Schmidt Leipzigerstraße 52
Strätzner am Geistthor 5
O Thieme Geiststraße 1Z
F G Ziegler Glauch Kirche 1

Z

s V
Z 5Z

Z

A
Z

Kräuter Magenbitter Liqueur
präparirt von

H ZK in Anhaltärztlich geprüft
als vorzüglich empsehlenswerth bei Hämorrhcidal Leiden Unterleibs und Magenbeschwerden
Schwächeznständen des Magens Magendrücken Erbrechen Blähungen Gedärmeverschleimmig
Beängstigung Blutansammlungen Magenverschleimung Appetitlosigkeit und Kreuzschmenen

Verkaufsstellen bei
Herren Kaufin Gebr Ströhmer Geiststraßen Ecke Halle a S
Herrn Kaufm F Hänschel gr Steinstraßen Ecke Halle a S
Herrn Kaufm W E Schmidt Leipzigerstraße 52 Halle a S
Herrn Kaufm W Peters in Dessau
Herren Kaufm Gebr Eberins in Cöthen
Herrn Kaufm E Richter in Cöthen
Herrn Kaufm F Flemming in Gröbzig
Herrn Kaufm Fr Schöne in Aschersleben
Herrn Kaufm Valentin Fahrmeier in Alsleben a S

Allgemeiner Spar u Vorschich Bcrein zu Halle a S
Eingetragene Genossenschaft
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vermiethet i it ii ti ii ini
Mauergasse 6 part

Manrerpinsel Firnitzpinsel empfiehlt
im Dtzd u einzeln C F Ritter

gr Utrichsstr 42

en ros

Mster Aeschtäge
empfiehlt zu

ssr Ulriedsstr 4
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Zum Königtrank
Schon wieder bringt die Magdebnrgische Zeitung jene vom Dr der Filo

sofie Hager hier erfundene höchst lächerliche Analyse des Königtranks und zwar
mitgetheilt vom dortigen Verein für öffentliche Gesundheitspflege An der Spitze
desselben steht ein Mediziner Ich habe gegen diesen Verein wie gegen Hager
den Strafantrag auf öffentliche Verlänmdung gestellt und werde von jetzt an Jeder
mann und jede Zeitung bestrafen lassen die jene unsinnige Analyse deren Zweck ist
mich lächerlich zu machen und als einen Charlatan hinzustellen oder eine ähnliche
den Königtrank betreffend veröffentlichen

HyMst in BerlinFriedrichstraße 2l 8 seit 1864

8 Es ist absolut unmöglich ein Getränk zu erfinden welches der Ge
sundheit noch dienlicher wäre als der Königtrank Alle meine Mittheilungen beruhen
auf voller Wahrheit Zu beklagen ist daß jetzt eine ganze Bande von Schwindlern
darauf aus ist das Publicum mit Wnvdertränken zu betrügen und mit den frech
sten Lügen und den allergemeinsten Verläumdungen gegen mich dem Publikum ais

neue Heilande aber welcher Art sich aufzudringen höllisches Gelichter das
in seine Höhlen zurückgewiesen werden mutz S Sie wissen recht gut daß
zxZ ihre Schmähungen nur jenen Wunderhelden meines Namens treffen können
KM der nach Abbüßung seiner Strafe wegen Betrugs von Berlin vielleicht zur Ver

meidung einer neuen Bestrafung nach Amerika ausgewandert ist wo das
Schwindelhandwerk weniger gefährlich sein soll Fast täglich werde ich mit

TA jenem Jacobh nicht Jacobi verwechselt der sich bekanntlich auch Hygiöist
TT schrieb sogar auch Friedrichstraße zu wohnen vorgab

Hausverkauf
Wegen Wegzug von Halle wird das Haus

Landwehrstraße 1 zu verkaufen gewünscht
Dasselbe hat 9 St 9 K nebst Boden n
Bodenkammer 2 Küchen geräumigen Hof nebst
Hintergebäude mit Badestube Waschhaus zc u
überall Wasserleit hübschen Garten mit Spring
brunnen Gartenhaus u Laube Finger

4000 Thlr sind ans sichere Hypothek
ansznleihen Näheres durch

i i ti it i Schmeerstr 80
2W sofort auezuleihen Näheres iu

der Expedition d Bl

Ein noch gutes Pianoforte Mahagoni
verkauft für 75 Mittelstraße 2U

1 Nähmajch ist weg Geschäftsaufg billig
zu verkaufen alter Markt 3 i H r
1 Pianofor te verk Waisenhaus 2 Eing p

Verkauf
6 Stück Kastenkarren u 2 offene Droschken
stehen zum Verkauf Landwehrjtr 11

Ein wenig gebr stark Handrollwagen ist zu
verkau fen Langegasse 25

Eine Parthie leere Packfässer haben zu
verkaufen Helmbold d Co

Ein kleiner Hund ist zu verkaufen bei
Hrn Gustav Dähue kl Klausstr 12
Ein 1 /üähr englischer Jagdhund zu ver

kaufen auch sind daselbst Kellerräume zu
vermiethen Näheres in d Exped d Bl

Auction
Douuerstag den 6 Juni er n folg

Tag von Nachmittag 1 Uhr ab verstei
gere ich Königsstratze Nr 20 a hiers
selbst die zur Seilermeister Weihe schm
Konkursmasse gehörigen Waarenvorräthe und
Utensilien darunter namentlich Stärke
Gries Reis Cichorien Streichhölzer Seife
Taback Rum Arac Kornbrantwein 1 Faß
mit 47t Liter Stränge Gurten u Peit
schenstiele c ferner 1 Ladeneinrichtung
1 Decimalwaage 1 Kaffeebrennmaschine
leere Fässer Kisten zc

W Elft e er Auct Comm issar

Aiitheil Loose
I Klasse US Preuß M rir

versendet gegen baar 13 /z A
6 /s 3V Vs 1 Vr N5/is H
11 v Halm in Berlin Jerusalcmerstr 1l

Ein Eichhörnchen v erk Königsstr 35
Ein hübscher kleiner Hund am liebsten

Affenpinscher wird zu kaufen gesucht Adr
N N in der Ex ped d Bl

Lumpen Knochen alte Metalle zc
kaust fortwährend zum höchsten Preise

Th Gille 6 Breitest 6
Getr Scyuh u Lt ief kauft ti Märkerslr 1v

Freundl möbl St u K v 15 od Juli
an 1 anst Herrn zuverm Martinsgasse 12

Eine feine möbl Stube mit Schlafkammer
und eine kleinere möbl Stube sind zu ver
miethen Marltplatz 3 das Nähere daselbst
im Schirmladen

Ein geräumiger Keller zu vermiethen
Marktplatz 3 im Schirmladen zu erfragen

MM St u K verm so f kl Märkerslr 8
Schlafstelle Leipzigers 44 1 Tr
Anst Schläfst m K Trödel 11
Anst Schläfst Breitestr 4 1 Tr
Schlafstellen offen aulenberg 2
Einen Schuppen vermieth KaMenberg I
1 gr Schoos v Trödel bis Leipzigerstraße

verl Ge gen Bel ab zug in der Exp d B l
Ein Kauarieuvogel entflogen Der Wie

derbringer erhält 1 Belohnung
Trödel 2 1 Tr

Eine graue Jacke von Regenmantelzeug
ist am 3 Juni von der Louisenstraße nach dem
Kirchthor verloren gegangen Gegen gute
Belohnung abzugeben Louisenstr 7

Freie Gemeinde in Halle
Mittwoch den 5 Juni Abends 8 Uhr im

Saale des Herrn Landmann gr Brauhaus
gasse 9 Vortrag vom Prediger Schäfer aus
Berlin über die nothwendige Reform der
Schule

Mittwoch Gesellschaftstag
Stachelbeer und div Äasfeeluchen

Mittwoch den 5 d M großer Gesellschaft
Abend in der Kaiser Wilhelms Halle

Den Vouentvu äes souriial l vseisirkvls sur K M1liz m Aavlii ielit
Aass der Lrsnklivit des detreKonäen Loten die Journale im I sukv
Ä1 8vr Voekv Ivitier nlvlit Kvvevliselt verlivu können

L ii liiii MiiliZttiiiiiii
General Versammlung

der hiesigen Schneidermeister zur Gründung eines Herrn Garderobe Geschäfts auf Aclien
Donnerstag den 6 d Mon Abends 8 Uhr im Münchner Brauhaus

Tages Ordnung
1 Vorlage des Statuts 2 Aufnahme neuer Mitglieder

Das Comite

ZUM Heute Mittwoch MelWastswg frischen Mch u Aasseekuchen
Hochfeines hallefches Aetienbier auf Eis

Wx die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdmckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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